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 Thema Der halbierte Stalin oder Geschichten aus Hermannstadt. 
                       Lesung. 
              Referentin Frau Astrid   B a r t e l , Berlin 
 
 O r t : Bürgertreff im S-Bahnhof Berlin-Lichterfelde West, 
  Hans-Sachs-Str. 4 D,       12205 Berlin 
 

 

 

 

Der Einfluss des Sozialismus in Siebenbürgen anhand von Geschichten aus dem 
Alltag der Nachkriegszeit 
 
Die Politik hat das Leben der Menschen im Rumänien der Nachkriegszeit ganz beson-
ders geprägt, zumal sich die Bevölkerung an das "Erblühen des Sozialismus" nur mit 
widerstrebenden Gefühlen zu gewöhnen versuchte. Zusätzlich zu den Spannungen, 
die durch die verschiedenen Nationalitäten, Religionen und Sprachen entstanden, 
kam eine Vielzahl neuer Probleme, hervorgerufen durch massive politische Verände-
rungen. Wie sich dieses bis in die kleinsten Ecken des Alltags auswirkte,  zeigt  Astrid  
Bartel  anschaulich  in  kurzen  Geschichten,   die   wahre Begebenheiten im Sieben-
bürgen dieser Zeit auf unterhaltsame Art wiedergeben. 
 
Lesung aus dem Buch: "Der halbierte Stalin (Hermannstädter Geschichten)" 
 
 
 
 
Astrid   B a r t e l  wurde 1945 in Hermannstadt/Sibiu (Rumänien) geboren. Nach dem Abitur 
Studium in Temeschburg/Rumänien). Mit den Eltern 1965 ausgesiedelt. Studium der Germa-
nistik und Geographie in Köln. Seit 1975 in Berlin. Hier als beeidigte Dolmetscherin für Ru-
mänisch bei Gericht, Kriminalpolizei und beim Landeskriminalamt tätig. 
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